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Anwesende: 

FSVV: Lukas, Lilli, Xenia, Andreas, Stefan 

['solid].SDS: Moritz 

GHG: Sandra, Felix, Lukas, Sascia, Sebastian 

Juso HSG: Julia, Florian, Lejla 

LHG: Julius, Lars, Jason 

RCDS: Felix, Verena 

ULF: Lars 

Gäste: Marvin (Kupferblau), Hannah (cantaloup.fm) 

 

Sitzungsbeginn 20:16 Uhr 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Zu Beginn waren 17 Mandatsträger*innen anwesend, 3 kamen später nach. Damit war der 

Studierendenrat beschlussfähig. 

2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung 

- Zwei Änderungsanträge wurden zu spät eingereicht. Diese betrafen einen Antrag, der bereits 

angenommen wurde (Vortrag zu Patient*innenverfügung) und einen vertagten Antrag, der in 

der Sitzung besprochen wurde (Buchvorstellung Psychotherapie). Es wurde darüber 

abgestimmt, beide Anträge in die TO aufzunehmen. 

→ angenommen 17/0/0 



- Antrag Kino Arsenal, Filmvorführung „Deckname Jenny” ist missverständlich formuliert. 

Es ist nicht ersichtlich, ob der Antrag von Studierenden gestellt wurde, ob Eintritt verlangt 

oder Gewinn erwirtschaftet wird und was genau gefördert werden soll. Außerdem war trotz 

Anfrage niemand gekommen, um dies aufzuklären. Der Antrag wurde daher trotz des 

rechtzeitigen Eingangs nicht auf die TO gesetzt. 

Abstimmung über die geänderte TO → angenommen 17/0/0 

3. Kritik und Beschlussfassung über das Protokoll der letzten Sitzung 

- Änderungsanträge, namentliche Nennungen und persönliche Informationen aus dem letzten 

Protokoll zu streichen 

- Finanzreferent merkt an, dass in Zukunft in Protokollen bitte die Antragsnummern benutzt 

werden sollen 

- Protokoll 1.4.: formales Problem aufgetaucht, bei dem in einem Antrag für einen Workshop 

auf dem Ract!festival auf der StuRa-Homepage geworben werden soll, die Werbung jedoch 

auf Facebook stattfand. Abstimmung über Änderung zugunsten des Antragstellers. 

→ angenommen 15/0/2 

- fehlende Unterschriften des GA in zurückliegenden Protokollen. Die betroffenen GAs 

werden dies im Büro nachtragen. 

4. Wahl des GA für die nächste Sitzung, Festlegung des nächsten Sitzungstermins 

- Stefan (FSVV) und Sebastian (GHG) melden sich als GA 

- Vorschläge für den nächsten Sitzungstermin waren der 15.7.19 (11 Stimmen), der 22.7.19 (2 

Stimmen) 

→ nächster Termin: 15.7.19 

5. Beratung über Anträge 

a) Änderung Finanzierung Vortragsreihe CyberValley (A-StuRa00101072019) 

→ angenommen 19/0/0 

b) Mitgliedsbeitrag Wüste Welle von cantaloup.fm (A-StuRa00201072019) 

Antragstellerin ist anwesend und stellt diesen vor. Die GHG weist darauf hin, dass bei Wüste 

Welle nach einer Rechnung verlangt werden muss, da sonst nicht gefördert werden kann. 

Änderungsantrag des Finanzreferenten: „Da das Senden von Beiträgen von Cantaloup.fm über 

das Radio Wüste Welle elementar für das Sammeln von Erfahrungen im Rahmen der 

Erstellung und Sendung von Radiobeiträgen ist, möge der Studierendenrat beschließen, die 

Kosten für die Mitgliedschaft von Cantaloup.fm bei der Wüsten Welle aus dem 20.000 Euro 

Topf der VS bei den QSM zu finanzieren. Sollte dies nicht möglich sein, übernimmt der 

StuRa den Mitgliedsbeitrag aus Mitteln der VS” 

→ angenommen 20/0/0 



c) Silent Disco Menschenrechtswoche (A-StuRa00301072019) 

→ angenommen 20/0/0 

d) Vegane Hochschulgruppe: Filmvorführung Cowspiracy (A-StuRa00401072019) 

GHG stellt Antrag auf Vertagung 

→ abgelehnt 8/1/9 

Somit Abstimmung über den Antrag 

→ angenommen 17/2/0 

e) CyberValley Vortrag Matthias Kirschner (A-StuRa00501072019) 

GHG stellt den Antrag vor, keine Debatte, daher direkt abgestimmt 

→ angenommen 17/3/0 

f) Podiumsdiskussion CyberValley (A-StuRa00601072019) 

GHG stellt den Antrag vor, RCDS fragt nach, worum es dabei geht. GHG erläutert, dass dabei 

die Vortragsreihe rekapituliert werden soll und dabei auch Gäste von Amazon etc. eingeladen 

sind. Danach Abstimmung. 

→ angenommen 17/3/0 

g) Weißwurstfrühstück der FS Politik (A-StuRa00701072019) 

FS Politik stellt Antrag vor: Es geht um Partizipation in Demokratien (Mitmachfalle). Einer 

der Gäste darf kein Honorar erhalten, da er bei der Universität Tübingen angestellt ist. 

→ angenommen 20/0/0 

Vertagtes: 

a) Förderungsantrag Big Band 

→ zurückgezogen 

b) Antrag AK Neue Rechte 

→ angenommen 19/1/0 

c) Buchvorstellung Psychotherapie 

→ angenommen 19/1/0 

d) Änderungsantrag zu Patient*innenverfügung 

→ angenommen 20/0/0 

6. Post und Mitteilungen 

- Es gab eine Bewerbung für den Wahlprüfungsausschuss (Christoph), der Bewerber ist da 

und stellt sich vor. Außerdem lassen sich Lars (ULF), Lukas (FSVV), Mona (GHG) 

zusätzlich zu dem bereits gewählten Mitglied (Max) aufstellen. Es gab Unsicherheit darüber, 

ob auch Leute, die momentan Mandate im StuRa innehaben als Wahlprüfer*innen aufgestellt 

werden dürfen. Nach Klärung schreitet das Gremium zur Abstimmung. Es wird 

vorgeschlagen, dass Lars, Lukas und Christoph in den Wahlprüfungsausschuss gewählt 

werden, Mona ist dabei Vorratsbeschluss zur Nachbenennung. 

→ angenommen 20/0/0 

Abstimmung für Vorsitzenden, Max und Lars werden vorgeschlagen 



→ 8 Stimmen für Max, 9 Stimmen für Lars. Damit ist Lars der Vorsitzende des 

Wahlprüfungsausschusses. 

- cantaloup.fm sucht Gäste für live-Sendung. Exekutive wird hingehen. 

7. Bericht des Exekutivorgans 

- Finanzreferent: Entwurf des Haushaltsbeschlusses 2018 liegt vor, dieser beinhaltet jedoch 

einige Fehler, die nachgeprüft werden müssen 

- Jour fixe am 18.7. 

- Quartalsbericht ist fertig und wird jetzt noch geprüft 

- Es gibt eine Bewerbung für die Stelle des/der Haushaltsbeauftragten, die Bewerbungsfrist 

wird um zwei Wochen verlängert 

- Wahlkampf: Die Exekutive möchte mit der LHG und dem RCDS Vorwürfe besprechen, die 

diese im Wahlkampf tätigen. 

 RCDS wirft der Exekutive Verschwendung von Geld und mangelnde Transparenz bei 

 den Finanzen vor, der Finanzreferent möchte die tatsächliche Kritik hören, um seine 

 Arbeit ggf. verbessern zu können. 

 → Antwort des RCDS: die Mitgliedschaft beim fzs sei eine Geldverschwendung, diese 

 Meinung bestehe schon lange und  man habe nie einen Hehl daraus gemacht. 

 Außerdem wird kritisiert, dass die Haushaltspläne nicht veröffentlich wurden (FR 

 merkt an, dass diese jedoch bereits öffentlich sind). Es gebe eine Liste mit Kritik, die 

 die Vertreter*innen des RCDS jedoch nicht dabei haben. 

 LHG wirft ebenfalls Intransparenz bei den Finanzen vor. Auf einem Instagrambeitrag 

 wird der Exekutive außerdem Vetternwirtschaft unterstellt. Diese ist empört über diese 

 Anschuldigungen und erwartet, dass die LHG dazu Stellung bezieht. Die Exekutive 

 kritisiert, dass durch diese massiven persönlichen Vorwürfe unterstellt wird, dass das 

 Büro seine Arbeit nicht richtig macht, oder die Exekutive nachträglich an den Tabellen 

 pfuscht. 

 → Die Vertreter der LHG verwiesen darauf, dass sie selbst nicht für den Wahlkampf 

 verantwortlich sind (Auf Nachfrage der GHG erklären sie, dass dies die Aufgabe ihres 

 Vorstands sei.)und dass andere Kritikpunkte bereits privat geklärt wurden. Die GHG 

 merkt an, dass in einem öffentlichen Wahlkampf derlei Anschuldigungen auch 

 öffentlich geklärt werden müssen, woraufhin die LHG zusagt, eine Stellungnahme 

 anzufertigen, die ans Protokoll angehängt wird. Die Aussage sei jedoch so nicht 

 intendiert gewesen, man distanziere sich von den getätigten Anschuldigungen. 

8. Berichte aus den Arbeitskreisen und Gruppen 

- AK Alternativer Dies: trifft sich nach den Wahlen, Büro soll einen Doodle erstellen 

- AK Asyl und Politik 

- AK Ausländische Studis 

- AG Bibupdate: Umfrage muss noch um Bedarf an Einzel- und Gruppenplätzen erweitert 



werden, dann kann sie jedoch begonnen werden 

- AK Campus der Zukunft: Bierkeller ist geschlossen, am 26.7. schließt die Mensa 

- AK Familienfreundliche Hochschule 

- AK Finanzen: trifft sich am Donnerstag um 16:30 wegen des Haushaltsbeschlusses und 

Montag um 16:00 wegen Änderungen der FHO 

-AK Gleichstellung: trifft sich nach den Wahlen wieder, es wird gedoodelt 

- AK Hochschulsport: trifft sich am Donnerstag um 16:00 Uhr und bespricht das HSP 

Angebot, E-Bike Kauf und Kleinanschaffungen 

- AK Personal 

- AK P&Ö: Trifft sich demnächst wegen der Kalender für die nächsten Jahre 

- AK QSM: trifft sich am Mittwoch um 17:15, hat viel zu tun und braucht dringend Leute 

- AK Ract: trifft sich Donnerstags um 20:00 Uhr 

- AK Rätebaubrigade/Clubhaus: Es gibt Salat, Pfefferminz und Basilikum im Garten 

- AK Rätecafe 

- AK Soziales/Semesterticket 

- AK Systemakkreditierung: Mittwoch 16 Uhr 

- AK TüMania 

- AK Umwelt: Donnerstag 13:30 

- AK Wahlen: Donnerstag 13:30 

- AK Geschäftsordnung 

- AK StuRa Wiki 

9. Verschiedenes 

- FR: Es soll ein gemeinsamer Antrag für den Senat vorbereitet werden, dass dieser seine 

Jahresberichte öffentlich macht 

- GHG: Leute, geht wählen! 

- Es darf für FakRäte und FakVertretungen geflyert werden. 

- Jusos merken an, dass ihre Plakate von der ULF überklebt wurden und diese sich darüber 

auf sozialen Meiden auch noch lustig gemacht haben. Der Vertreter der ULF entschuldigt sich 

dafür und das Gremium beschließt, dass derlei Aktionen generell nicht so cool sind. 

Sitzungsschluss 21:49 Uhr 

 

 


